
 
 
 
 
 
Die FGS: Eine starke Gemeinschaft für ein grünes Baden-Württemberg 
 

 

Gartenschauen fördern die Lebensqualität, die Infrastruktur, das Stadtklima und die 
wirtschaftliche Bilanz der teilnehmenden Städte und Gemeinden. Sie schaffen Freiräume 
und Werte, Bleibendes und Verbindendes. Deshalb stiften Gartenschauen Identität.  
 
Die Förderungsgesellschaft für die Baden-Württembergischen Landesgartenschauen mbH 
(FGS) ist seit der Gründung 1987 mit ihrem Know-how ein unverzichtbarer Partner für die 
Kommunen des Landes geworden, die eine Landesgartenschau oder ein Grünprojekt 
realisieren. In der FGS sind Kompetenzen gebündelt, die langfristig und nachhaltig die 
Zukunft der Gartenschauen in Baden-Württemberg sichern. Die Förderungsgesellschaft ist 
ein erfahrener Veranstalter mit einem profilierten Expertenteam und unterstützt die Städte 
und Gemeinden bei den aufwändigen Vorbereitungen und der Durchführung einer 
Gartenschau. Die FGS wird getragen von fünf Gesellschaftern und zehn Beiräten. 
 
Die FGS ist aktiv tätig für die Kommunen in den Bereichen: Projektsteuerung, Budgetierung, 
Steuern und Finanzen, Förderung und Zuschüsse, Bau-Koordinierung, Öffentlichkeitsarbeit 
und  Marketing. Sie arbeitet mit bei der Konzeption der Daueranlagen und der Gestaltung 
der temporären Ausstellung sowie bei der Organisation der betrieblichen Abläufe der 
Gartenschau lange vor und während der Veranstaltungsdauer.  
 
Für den Erfolg einer Gartenschau setzen sich die Mitgliedsverbände der FGS weit über das 
in Rahmenverträgen vereinbarte Budget hinaus ein. Sie stellen unentgeltlich Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ab, um die Gartenschaugäste umfassend zu informieren, tragen mit 
Veranstaltungen und Vorträgen zum Programm bei und pflegen mit großer Sorgfalt 
gärtnerische und landschaftliche Beiträge während der Ausstellung. Zehntausende 
Verbandsmitglieder sind überzeugte Multiplikatoren, die für die Gartenschauen werben, nicht 
nur persönlich, sondern auch regelmäßig in ihren Mitteilungsblättern. Sie organisieren 
Fahrten, helfen beim Kartenumsatz und sind zu unverzichtbaren Botschaftern der 
Gartenschauen geworden. Nicht zu vergessen die immensen finanziellen Aufwendungen des 
gärtnerischen und floristischen Berufsstands bei der Gestaltung der Ausstellungen. Damit die 
Zukunft der Gartenschauen gesichert ist, kümmert sich die FGS um die Weiterentwicklung. 
Sie bereitet derzeit intensiv die Landesgartenschauen und Grünprojekte bis 2025 mit den 
Verantwortlichen vor Ort vor. 
 

 

www.bwgruen.de 


